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P E R S Ö N L I C H  

Herzliche Glückwünsche 
unseren Jubilaren 

"Das Volksblau gratuliert recht herzlich zum 
Geburtstag und wünscht weiterhin alles 
Gute und Gottes Segen. 

Heute Dienstag 
Zita W O H L W E N D ,  Roteng'asse 103, Rug-
gell, zum 83. Geburtstag 
Maria VOGT,  Mälsner Dorf 38, Balzers, 
Zum 83. Geburtstag 
Priska TEUBENBACHER,  Lachenstrasse 
752, Mauren, zum 8 L  Geburtstag -

A R Z T  IM D I E N S T  

Nbtfalldienst 18.00 - 8.00 Uhr 
Dr. Manfred Qe.hry, Triesenberg 262 99 55 

P O L I Z E I M E L D U N G E N  

Entlaufenes Mädchen 
wieder zuhause 
T R I E S E N - D i e  in der.vergangenen Woche 
ajs vermisst gemeldete 15-jährige Caterina 
Mazzitelli, die am am 22. Dezember ihr 
Elternhaus i n  Triesen verlassen hatte und 
seit dieser Zeit nicht mehr auffindbar war, 
ist wohlauf. Ä m  Morgen des 13. Januar, 
kehrte sie wohlbehalten ins Elternhaus 
zürück. . • . <lpfl) 

Wasserrohrbruch 
«Im Bretscha» 
SCHAAN - Die Hauptstrasse «Bretscha» in 
Schaan wurde ab dem Bahnübergang bis zur 
Kreuzung Tröxlegasse aufgrund eines Was­
serrohrbruches in den frühen. Morgenstun­
den des gestrigen Montags gesperrt. Auf­
grund der Vereisung der  Fahrbahn bestand 
akute Schleudergefahr. (Ipfl) 

K U R S  

Absolute Bildbearbeitung 
BALZERS - Alles, was die Teilnehmenden 
für die digitale Fotografie brauchen: Pho-
tolmpact leitet Sie durch alle Schritte, vom 
Übertragen und Organisieren von Fötos bis 
zum Verbessern und Ausgeben Ihrer Bilder. 
Die Teilnehmenden erstellen ins Auge 
springende Logos und andere Grafiken mit 
fortgeschrittenen Text- und 3D:Features. 
Sie Machen mehr aus Ihren Webprojekten 
•mit dem umfangreichsten derzeit erhältli­
chen Satz an Webgräfik-Werkzeugen. Sie 
erhalten zu diesem Kurs gratis die 30-tägige 
Testversion. Der  Kurs 476 unter der Leitung 

: von Peter Moser beginnt am Montag, den 
20. Januar u m  18.30 Uhr in der marvo ag in 
Balzers. Anmeldung und Auskunft bei der 
Erwachsenenbildung Stein-Egerta in 
Schaan, Telefon 232 "48 22 (oder per E-
Mail:  info@stein-egerta.li). ' (Eing.) 

Probleme mit der Frühzustellurig? 
Kontaktieren Sie bitte unsere 

Hotline 
Tel. +4181/255 55 10 (Bürozeiten) 
Auch für Tagesanzeiger und NZZ 

Weihnachtsaktion sprengt Grenzen 
Checkübergabe an den Liechtensteinischen Entwicklungsdienst 

sowohl für  bedürftige Menschen  VADUZ - Gestern war e s  soweit. 
Die besondere Weihnachtsakti­
on «Grösster Adventskalender 
der Region» fand ihren krönen­
den Abschiuss. Der Liechten­
steinische Entwicklungsdienst 
(LED) konnte einen Check über 
70  000 Franken von Jacqueline 
Vogt entgegennehmen. 
»Urcula Sehlen«! 

Noch einmal  ist de r  gröSste  
Adventskalender  d e r  ' Region 
Anlass  zur Freude. Waren es  in 
der  Adventszeit viele Kinder  und 
Erwachsene, die sich täglich in 
Balzers einfanden und die Yor-
Weihnachtszeit jn einem besonde­
ren Rahmen'erlebten, sind es jetzt 
im-neuen. Jahr  die vier  in auslän­
dischen Hilfswerken ' tätigen-
Liechtensteiner/- innen Bruder 
Stefan Frommelt ,  Schwester 
Rebecca Frick, Schwester Leoni 
Hasler und Pater Josef  Oehri, die  
in ihrer Arbeit mit j e  20  000 Fran-
ken unterstützt werden. Präsiden- . 
tin Marie Louise Eberle  und 

. Geschäftsführer Dr. Rudolf Batli-
ner, welche den Check entgegen 
nehmen durften, bedankten sich 
im Namen des LED bei Jacqueli-

• ne Vogt, de r  Initiantin und 
Geschäftsführerin -der «Hand in 

Jacqueline Vogt von d e r  Balzner Adventsfensteraktion überreichte 
gestern dem LED einen Scheck. Im Bild von links Rudolf Batliner, Tamara 
Büchel, Jacqueline Vogt und Marie Louise Eberle. 

Hand . Anstalt» u n d  ' gaben 
bekannt, dass der  Erlös aus der .  
Balzner  Weihnachtsaktion vom 
LED um 10 000 Franken erhöht 
wird. 

Freudeschenken 
Mit grösstem Selbstverständnis 

ging Jacqueline Vogt an die Reali­
sierung eines Weihnachtstraumes 

^und bescherte damit Freude weit 
übe r  die Landesgrenzen hinaus. 
Rudolf Batliner und Marie Louise 
Eberle sprachen Jacqueline Vogt 
denn auch einen besonderen Dank 
aus für den einzigartigen Einsatz 

im Ausland wie auch im Einbezug 
der Bevölkerung von Balzers bis 
Ruggell und de r  benachbarten 
Schweiz.in.ein grosses karitatives 
Werk. Noch einmal warf die junge 
Balznerin den Blick zurück: «Ich 
habe während der Adventszeit täg­
lich so viel Hilfsbereitschaft erlebt 
und an der Freude so vieler Kinder 
teilnehmen dürfen, dass der eigent­
liche Sinn der Weihnachtsaktion -
nämlich die Unterstützung unserer 
in ausländischen Hilfswerken täti­
gen Liechtensteiner/-innen in die­
ser Zeit bei mir-schon fast, in Ver­
gessenheit geriet», so Jacqueline 
Vogt. A m  Tag der  Checkübergabe 
aber dachte sie wieder an die Men­
schen im Ausland, denen mit den 
Geldern geholfen werden kann. Ihr 
Resümee zum Erfolg: «Ich stiess 
einfach überall a u f  offene Ohren 
und spontane Hilfsbereitschaft». 
Dass die Weihnachtsaktion in der 
Region grosse Beachtung fand, 
zeigen auch die Zahlen: Täglich 
waren zwischen 4 0  und 50 Kinder 
beim Öffnen, der  Adventsfenster 
und in der anschliessenden Mär­
chenstunde mit dabei. Für  nächste 
Weihnachten hat Jacqueline Vogt 
bereits wieder Pläne, auf  die man 
gespannt sein darf. 

Ein Besuch im Museum 
9. Kulturwettbewerb der Gemeinde Mauren 

MAUREN - Der diesjährige Kul­
turwettbewerb steht ganz Im 
Zeichen unserer Sammlung 
alter Kulturgüter, welche in den 
vergangenen Jahren zu einer 
wahren Fundgrube mit vielen 
Zeitzeugen aus . dem Leben 
unserer Vorfahren herange­
wachsen ist. 
Bei dieser Gelegenheit möchten 
wir allen danken, die uns durch 
Überlassung von alten Gegenstän­
den und Maschinen den Aufbau 
dieser für uns und vor allem auch 
für die kommenden Generationen 
sehr wertvollen Sammlung ermög-

licht'haben. Selbstverständlich sind 
wir nach wie vor an interessanten, 
alten Gegenständen und Geräten 
interessiert. 

Dieses Jahr gilt es, die richtige 
Bezeichnung von zehn Museums­
objekten ausfindig zu machen. Zu 
jedem Objekt sind drei mögliche 
Antworten vorgegeben, wovon 
aber nur  eine richtig ist. Jede 
Fotografie ist mit einer Nummer 
versehen, die drei  möglichen 
Bezeichnungen mit j e  einem Buch­
staben. 

Bitte schreiben Sie Ihre. Lösun­
gen, z.B." Foto Nr. 1 / a, auf eine 

Postkarte und senden Sie diese a n  
die Kultur- und Denkmalschutz-
kommission Mauren, z.Hd. Rita 
Meier, Im Lutzfeld 339,9493 Mau­
ren. Einsendeschluss: 31. Januar 
2003 (Poststempel). Bitte Angabe 
des Absenders nicht vergessen! 
Teilnahmeberechtigt sind alle 
Interessierten ab dem 14. Alters-
jahr. • 
. Für "allfällige Auskünfte stehen 
Ihnen die Mitglieder der Kultur­
kommission gerne zur  Verfügung. 

Wertvolle Preise zu gewinnen 
Neben dem. Späss und Vergnü­

gen beim Raten und Fragen gibt es  
auch noch wertvolle Preise zu 
gewinnen. Die Gesamtpreissumme 
des Kulturwettbewerbes beträgt 
rund 1500 Franken. Diese teilen 
sich die fünf erstgezogenen Teil-
nehmer/-innen, welche die richtige 
Bezeichnung für die abgebildeten 
Kulturgüter erkannt haben. 

Die Gewinner/-innen werden 
schriftlich benachrichtigt. Wir 
wünschen viel Spass und Erfolg 
und freuen uns auf  zahlreiche Ein­
sendungen. 

Kultur- und Denkmalschutz­
kommission Mauren 

D a n k e !  
M A U R E N  - A n  Dreikönig waren 
in Mauren und Schaanwald 54 
Sternsinger in 12 Gruppen m i t  
erwachsenen Begleitpersonen 
unterwegs von Haus zu Haus, um 
mit ihrem Lied und Gedicht sowie 
dem Wöhnungssegen Familien und 
Alleinstehende zu erfreuen. Die. 
Firmlinge, unterstützt von Schüle- ' 
rinnen und Schülern'anderer Klas­
sen, hüben dabei den stolzen Betrag 
von CHF 17 000 - gesammelt! Wir 
danken dem Liechtensteiner Ent-
wicklungsdienst für die grosszügi­
ge  Spende von weiteren C H F  
10 000.-. Neben einQm Waisen­
heim' in China werden auch zwei 
Projekte de r  Vinzentinerkongrega-
tion von P. Anto unterstützt: ein 
Frauen- und  Kinderprojekt in  
Nairobi (Kenya, Afrika) sowie ein 
Behindertenheim in Edara (Andhra 
Pradesh, Indien). Der  Pfarreirat 
dankt den Sternsingern und Bcglei-, 
tern für ihren grossartigen Einsatz 
zugunsten notleidender Kinder in 
der  weiten Welt. Ein herzliches , 
«Vergelt's Gott!» im Nameri der 
bedürftigen Kinder in  Asien und 
Afrika geht auch an die grossherzi­
gen Spender/-innen von Mauren 
und Schaanwald. . Pfarreirat 


